
Wanderreise nach  Fichtelberg  vom 27.08.26 - 02.09.26

Am 27.08.26 starteten 42 Vereinsmitglieder zu unserer Reise ins Fichtelgebirge. Nach gut
einer Stunde erreichten wir Mödlareuth - Klein Berlin - wie das ehemals geteilte Dorf auch
genannt wird.
Der Gang durch das Deutsch-Deutsche Museum führte uns eindrucksvoll die Geschichte
und Folgen der Teilung Deutschlands vor Augen.
Am Nachmittag erreichten wir unser Quartier für die nächsten fünf Tage, den Gasthof
„Specht“ in Fichtelberg-Neubau und erkundeten danach die Gemeinde Fichtelberg.
Am Abend, nach dem fränkisch reichhaltigen Abendessen, stellten, wie auch an den Fol-
getagen, unsere drei Wanderleiterinnen Helga, Geli und Katja die Wandertouren für den
nächsten Tag vor.
Helga führte die Gruppe der „Genusswanderer“, Geli leitete die „Waldläufer“ durchs Fich-
telgebirge und Katja hatte für die „Gipfelstürmer“ die Routen vorbereitet.
Wir können alle stolz auf unsere Wanderleistungen sein. Die „Genusswanderer“ legten
54 km und 1290 Höhenmeter zurück. In den fünf Tagen waren mit Helga 82 Wanderer un-
terwegs.
Mit Geli wanderten 84 „Waldläufer“ insgesamt 70 km und 1730 Höhenmeter.
Die 31 „Gipfelstürmer“ legten 78 km und 2120 Höhenmeter zurück.
Dank sehr reichhaltiger und guter fränkischer Küche haben alle die kräftezehrenden Tou-
ren gut durchgehalten.
Wir haben mit dem Fichtelsee, Ochsenkopf, Schneeberg, Weißmaintal, Bocksgraben und
den eindrucksvollen, wollsackverwitterten Felsformationen herrliche Landschaften kennen-
gelernt. Grüne und gesunde Wälder, leckere Heidel- und Brombeeren, ein Naturerlebnis
für alle Sinne - wie aus dem Bilderbuch.
Von unseren 42 Teilnehmern wanderten 6 Wanderfreunde mit, die älter als 85 Jahre sind.
Ein ganz großes Vorbild an Aktivität und Wanderlust ist unsere Edith mit ihren über 91
Jahren - einfach bewundernswert!
Ein Stopp in Bayreuth mit der Besichtigung des herrlichen Belvedere rundete eine erleb-
nisreiche Wanderreise kulturell ab.
Den Organisatoren, Marion und Danja, sei ganz herzlich gedankt.
Auch den drei Wanderleiterinnen ein großes Dankeschön für die Tourenplanung, weil je-
der Wanderungen nach seinem Anspruch und Leistungsvermögen auswählen konnte.
Nach der Wanderreise ist vor der Wanderreise - wir freuen uns auf die nächste gemeinsa-
me Reise.

Mit herzlichen Wandergrüßen
Arndt


